
Liebe Hau-Ruck Mitglieder,

sch•ne Sommertage und Urlaub haben 
jedem sicherlich die notwendige Erho-
lung und Entspannung gebracht, um 
mit groûem Elan an die Vorbereitungen 
der Session 2010/2011 zu gehen. Einige 
Teams stecken bereits mitten in der Ar-
beit und haben die ersten Ideen f€r die
Hau-Ruck Krimi-Nacht 2011 schon 
entwickelt und umgesetzt. 
F€r alle anderen ist die anstehende Mit-
gliederversammlung in Verbindung mit 
der Hau-Ruck Wanderung (siehe sepa-

rate beigef€gte Einladung) ein gute Ge-
legenheit, sich mit seinen Teamkollegen 
und anderen Vereinskameraden auf die 
kommende Session einzustimmen und 
kreative Ideen auszutauschen.
Das 3. Hau-Ruck Jugendzeltlager in 
Kell am See war ein voller Erfolg (siehe 
Bericht in dieser Buresche). Dem Orga-
nisations-Team und allen Helferinnen 
und Helfern aber auch allen Kuchen- 
und Salatspendern an dieser Stelle recht 
herzlichen Dank f€r die M€he.
F€r die geplante Sessionser•!nung am 
13. November 2010 erh"lt jedes Mit-

glied rechtzeitig ¹Bescheidª, bitte nicht 
erschrecken. Bitte merkt euch diesem 
Termin schon einmal vor.
Ansonsten k•nnen aktuelle Informati-
onen wie immer unter www.hauruck-
saarburg.de abgerufen werden.
Ich freue mich auf eine rege Teilnah-
me an der Mitgliederversammlung und 
eine sch•ne Wanderung.

Viel Spaû beim Lesen der BURESCHE

Roland Ho•mann
   - Pr"sident -

Karnevalsgesellschaft Hau-Ruck Saarburg 1953 e.V.
Saarburg im August 2010
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Turniersaison 2011 der Junioren- und Aktivengarde
In ein paar Wochen, n"mlich Anfang Oktober, ist es wieder 
soweit: die ersten Tanz-Turniere der Juniorengarde II sowie 
der Aktivengarde stehen an. Nachdem sich die M"dchen in 
der letzten Saison tapfer als Turnier-Newcomer geschlagen 
haben, ho!en sie und ihre Trainerin Daniela Gillet in diesem 
Jahr noch einige Wertungspunkte mehr zu ergattern.
Die Gardet"nze der beiden Gruppen sind schon seit Mai d. J. 
fertig einstudiert und im Training wird ¯eiûig an Feinheiten 
im Tanz gefeilt, intensiv f€r Spagat, Standspagat und Bein-
w€rfe gedehnt. Auch Kr"ftigungs- und Konditionstraining 
kommen nicht zu kurz. Somit sind die Voraussetzungen, um 
im Oktober gut vorbereitet in die Turniersaison starten zu 
k•nnen, ideal.
Folgende Tanzturniere sind gemeldet:
Juniorengarde II
02.10.2010 Heusweiler/Saar
23.10.2010 Koblenz (Verbandsmeisterschaft)
06.11.2010 Alsdorf/Sieg
12.03.2011 Saarlouis

Aktivengarde
03.10.2010 Heusweiler/Saar
07.11.2010 Alsdorf/Sieg
28.11.2010 Ludwigshafen
13.03.2011 Saarlouis

#ber Fans und Schlachtenbummler, aber auch Damen und 
Herren, die evtl. einen Fahrdienst zu den Turnieren €berneh-
men k•nnten, w€rden sich unsere M"dels nat€rlich riesig 
freuen. Jeder ist herzlich willkommen; einfach bei der Traine-
rin Daniela Gillet oder einer T"nzerin melden$



Am 12. Juni spielte eine Auswahl 
des KG Hau-Ruck beim diesj"hrigen 
Kleinfeldturnier ¹Eine Stadt spielt 
Fussballª im Rahmen des Kolping-
turniers auf dem Beuriger Kunstra-
sen mit. 

Dabei konnten sich die Kicker des 
Fastnachtsvereins (wieder mal) bis 
ins Finale spielen, in dem sie sich 
dann aber leider gegen die Freizeit-
mannschaft Ranch mit 0:2 geschla-
gen geben mussten. 

Die Spieler, angefeuert durch zahl-
reiche Schlachtenbummler und an-
mutige Cheerleader des Hau-Ruck, 
zeigten in den einzelnen Partien ei-
nen sehr ansehnlichen Fussball mit 

sch•nen schnellen Spielz€gen und 
sehenswerten Toren. Die Mann-
schaft freute sich trotz der Nieder-
lage im Endspiel, €ber einen guten 
2. Platz und setzte das Preisgeld von 
70 Euro vor Ort sogleich in ¯€ssige 
Cerealien um. 

F€r den Hau-Ruck spielten: Patrick 
Sauerwein (Tor), %eo Nikolay, Phi-
lipp Roedel, Stefan Maximini, Nico 
Diewald, Sebastian Karl, %omas 
Kohl, Jonas Kramp, Johannes Fischer 
sowie die beiden Betreuer Berthold 
Kramp und Detlef Reinert.
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Hau-Ruck zweiter Sieger beim Fuûball-Stadtturnier

Sehr viel Arbeit hat sich Philipp Zilliken mit dem #berarbeiten 
und Neugestalten unserer Hau-Ruck Internet Homepage ge-
macht. Ihm ganz herzlichen DANK daf€r. Nur IT-Insider wis-
sen wohl, wieviel Arbeit hinter einem solchen Facelift steckt. 
Wir als Hau-Ruck k•nnen jetzt noch attraktiver und detai-
lierter unter www.hauruck-saarburg.de unseren Verein, unsere 
Aktivit"ten, Fotos und Berichte aus den einzelnen Gruppen 
im weltweiten Netz pr"sentieren und Euch als Mitglieder in-
formieren. 

Voraussetzung daf€r ist aber, dass Ihr alle reinschaut, aktiv an 
der Hau-Ruck Website mitarbeitet und Verbeserungsvorschl"-
ge, Texte, Fotos oder Meinungen und Eintr"ge hereingebt. 
Besonders ab dem Beginn der n"rrischen Zeit stellt unser In-
ternet-Auftritt ein aktuelles, umfassendes Informationsmedi-
um dar, welches f€r die zeitnahen Abl"ufe und Verabredungen 
im Verein mittlerweile unverzichtbar geworden ist.
Also: Regelm"ûig reinschauen und mitmachen unter www.
hauruck-saarburg.de$

¹Faceliftª unserer Homepage 
www.hauruck-saarburg.de

+++ In der Nacht vom 30. auf den 31. Juni 2010 ver-
suchten dreiste Diebe, mittels brachialer Gewalt den EC-
Automat der Sparkasse in Saarburg zu stehlen. Die unbe-
kannten ¯€chtigen T"ter fuhren mit einem groûen 7,5 t 
LKW r€ckw"rts durch die Glasfront in den Filialvorraum 
und zogen mittels eines schweren Stahlseils einen Auto-
mat aus der Wand. Dieser wurde dann auf die Lade¯"che 
gehievt und die Diebe konnten unerkannt in Richtung 
Irsch entkommen. 

Wie die Sparkassen-Filialleitung der BURESCHE-Re-
daktion mitteilte, muss es allerdings f€r die Diebe an-
schlieûend ein unangenehmes Erwachen gegeben haben, 
denn diese hatten den Automat verwechselt und statt dem 
EC-Bargeldger"t den Kontoauszugsdrucker aus der Wand 
gerissen und abtransportiert. Nicht best"tigen konnte die 
Humor-Polizei mehrere €bereinstimmende Angaben von 
Augenzeugen, dass eingesetzte Fahrzeug h"tte ein saarl"n-
disches Auto-Kennzeichen getragen. +++

Saarburg
+++ Die Saarburger Humor-Polizei teilt mit +++

Termine f!r 2010/2011:

19.09.2010 Wandertag und Mitgliederversammlung
13.11.2010 Sessionser•!nung
21.01.2011 interner Vorverkauf Saarhotel Jungblut    
23.01.2011 o&zieller Vorverkauf Bistro ¸On the Green`
31.01.2011 Einzug in die Stadthalle
9./10.02.2011 Generalprobe
12.02.20111. 1. Krimi-Sitzung

19.02.20112. 2. Krimi-Sitzung
25.02.20103. 3. Krimi-Sitzung
26.02.20104.  4. Krimi-Sitzung
05.03.2011 FastNachtsumzug
09.03.2011 Heringsessen

Aktuelle Hinweise und Termin im Internet auf: 
www.hauruck-saarburg.de



Ende April war es wieder soweit: 16 M"nner aus dem be-
schaulichen Saarburg machten sich auf den Weg nach Pal-
ma de Mallorca um dort die AIDA zu betreten. Die Orga-
nisation wurde wie vor zwei Jahren ± mit Unterst€tzung des 
Saarburger Reiseb€ros ± vom Veranstalter K•lling'Rauls 
World-Travel-Touristik €bernommen.
Bei Sonnenschein traf man sich am Vormittag des 29. April 
auf dem Saarburger Heckingplatz. Ein freundlicher Bus-
fahrer kutschierte uns zum Flughafen Zweibr€cken, wo das 
Flugzeug zum abheben bereit stand.
Somit war das erste Ziel bereits am Mittag erreicht: Das 
Hotel Garonda in Palma de Mallorca. Nachdem alle ihre 
Zimmer bezogen hatten und die Ko!er abgestellt waren, 
zog es die Mitfahrer Richtung Ballermann. Gemeinsam 
wurde die ein oder andere Kaltschale zu sich genommen, 
Anekdoten erz"hlt und jede Menge gelacht.
Freitagmorgens wurde der 11er Rat nach einem ausgie-
bigen Fr€hst€ck zum Hafen von Palma de Mallorca ge-
fahren. Dort angekommen staunte man nicht schlecht: Das 
groûartige Flagschi! AIDAbella lag den Hau-Rucklern  zu 
F€ûen. Nach dem einchecken versammelte man sich an der 
Pool Bar, um dort den weiteren Tagesablauf zu besprechen. 
Nach dem Ablegen folgte eine riesige Pooldeck-Party bis in 
die fr€hen Morgenstunden.
Der Samstag war als Seetag angesetzt. So kam es dann auch, 
dass sich die Karnevalstruppe bereits am fr€hen Vormittag 
an Deck versammelte. Der Whirlpool wurde in weiser Vo-
raussicht schon mal blockiert und die AIDA-Mannschaft 
hatte sich bereits darauf spezialisiert, die Cocktails f€r die 
Saarburger Abordnung zu kredenzen. 
Nach einer mehr oder weniger langen Nacht bemerkte die 
Hau-Ruckler, dass man bereits in Cannes angekommen 
waren. Einige nutzen die Gelegenheit mit Hilfe der bereit 
gestellten Shuttle-Boote ans Festland zu gelangen, andere 
verbrachten die Zeit lieber an Bord.

Vorletzter Tag$ Viele nutzen den verregneten Tag um Barce-
lona zu erkunden. Diejenigen die das zu Fuû taten wurden 
zwar nass, konnten jedoch einige Sehensw€rdigkeiten der 
Stadt bewundern. Andere nutzen den Bus f€r eine Sight-
seeing Tour. In der Nacht wurde es dann unruhig auf See. 
In der Bar wackelte und schwankte es, was der Stimmung 
allerdings keinen Abbruch tat.

Zur€ck in Palma de Mallorca, ging es dann mit dem Bus 
zur€ck zum Flughafen. Nach der etwas ruppigen Landung 
in Saarbr€cken wartete bereits ein Reisebus, um die Grup-
pe wohlbehalten zur€ck nach Saarburg zu bringen.
Fazit: Eine lustige Motivationstour, die jedem Teilnehmer 
noch lange in Erinnerung bleibt$ F€r 2012 gibt es bereits 
die ersten Anmeldungen. Doch jetzt starten wir erstmal mit 
Hochspannung in die kriminell neue Kampagne¼ Der El-
ferrat ist jedenfalls hochmotiviert$

Elferrat auf hoher See ¼
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Kommunion
Lea Bauer
Laura Petri

Pia Clemens
Annika Hausen
Isabell Betzold

Kon®rmation
Lea Zuche

Geburtstage 
20 Jahre

Eva Treinen
Michael Wilhelmi 

Anne Laurenz
Hannah Gerards

30 Jahre
Daniela Gillet

Patrick Sauerwein
Simone Pfeifer

40 Jahre
Georg Marx

Nicole Wirkus
Alexandra G•ler

50 Jahre
Rudolf Klein

Uschi Morawe
J€rgen %•rnich
Gundi Gschwind

60 Jahre
Klaus Oetringer
Klaus Moersch

70 Jahre
Horst Wallerich
Helga Dienhart

80 Jahre
Wilfriede Hettinger 
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Der Hau-Ruck gratuliert"
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Am 1. April d. J. vollendete Wilfriede Hettinger ihr 80. 
Lebensjahr. Im Namen unserer Karnevalsgesellschaft gratu-
lierten Gabi Heinz und J€rgen F€rmeyer mit einem ausge-
w"hlten Weinpr"sent und den besten W€nschen aller Kar-
nevalisten.

Wilfriede Hettinger ist seit 1989 Mitglied der Karnevals-
gesellschaft Hau-Ruck Saarburg und seit 2002 im Kostum-
ausschuss t"tig. Viele Kost€me unserer Aktiven, vor allem 
die Kost€me unserer Gardem"dchen, stammen seit Jahren 
aus ihrer Hand. Seit Jahrzehnten war Wilfriede Hettinger 
f€r die Aktiven da, wenn es darum ging, ein entsprechendes 
¹B€hnen-Out®tª zu entwerfen, zu schneidern oder *nde-
rungen vorzunehmen. Neben ihrem meisterlichen K•nnen 
als Kost€mschneiderin hatte Wilfriede Hettinger dabei 
auch immer das ¹gl€ckliche H"ndchenª bei der b€hnen- 
und lichtgerechten Auswahl der Sto!e, der Assessoires, der 
Sto!farben und der Schnitte. So war und ist der groûe Er-
folg der Hau-Ruck-Aktiven unter anderem auch dem Enga-
gement und der Arbeit von Frau Hettinger zu verdanken. 

Die Karnevalsgesellschaft Hau-Ruck ist ihr f€r die vielen 
ehrenamtlich geleisteten Arbeitsstunden zu groûem Dank 
verp¯ichtet. Wir w€nschen Ihr noch viele erlebnisreiche 
und sch•ne Jahre bei bester Gesundheit im Kreise Ihrer Fa-
milie.

v.l.n.r.: Norbert Jungblut (Beigeordneter der Stadt Saarburg), 
Wilfriede Hettinger, Jürgen Fürmeyer, Gabi Heinz

Wilfriede Hettinger feiert Geburtstag"

Am letzten Wochenende der Sommerferien fand das Ju-
gendzeltlager der Karnevalsgesellschaft Hau- Ruck in Kell 
am See statt. Bei etwas tristem Wetter bezogen 35 M"dels 
im Alter zwischen 5 und 17 Jahren ihre tags zuvor aufge-
bauten Groûzelte. Nachdem die Jugendvertreterin Meta 
Pletsch alle begr€ût hatte, durfte sich jeder einen Namens-
Button malen und ein tolles T-Shirt nach Lust und Laune 
mit Buntstiften gestalten und Glitzersteinen verzieren.

Nach einem anstrengenden V•lkerballturnier ®elen alle €ber 
das Abendbrot her und hatten gen€gend Zeit, am Lagerfeu-
er oder in den Zelten zu quatschen und die elternfreie Zeit 
zu genieûen. Mit leckerem Stockbrot gest"rkt, folgte dann 
zu sp"ter Stunde eine spannende Nachtwanderung an de-
ren Ende die kleinsten m€de und ersch•pft in ihren Zelten 
einer Gute-Nacht-Geschichte lauschten, w"hrend sich die 
Groûen am Lagerfeuer versammelten um sich zu w"rmen.

Der n"chste Tag begann mit ein wenig Fr€hsport. Nach 
diesem anstrengenden Programmpunkt, wurde erst einmal 

ausgiebig gefr€hst€ckt um danach gest"rkt zum Highlight 
des Zeltlagers zu wandern: Dem Hochseilgarten inmitten 
des Keller Waldes$ Nach einer kurzen Einf€hrung und 
mit Sicherheitsgurten ausger€stet, kletterten alle (auch die 
kleinsten$) begeistert von Baum zu Baum. 
Am Nachmittag zogen nacheinander 6 Gruppen los, um bei 
der Ralley an zahlreichen Stationen die unterschiedlichsten  
Aufgaben zu l•sen. Als Preise winkten Gutscheine f€r die 
Eisdiele, Handyanh"nger und kleine #beraschungspakete.
Am Abend wurde im Gemeinschaftszelt ein ¹Kinoª mit 
Leinwand und Beamer aufgebaut. Der Film ¹Rattatouilleª 
zog dabei nicht nur die Kleinsten in seinen Bann und selbst-
verst"ndlich durfte hierbei das Popcorn nicht fehlen.

Sonntags morgens, p€nktlich zum Abbau der Zelte, ®ng es 
(nat€rlich) an zu regnen. W"hrend die Betreuer die Zel-
ten zusammenlegten, malten die Kinder Mandalas, st"rk-
ten sich mit Kuchen und warteten darauf, von ihren Eltern 
nach einem anstrengenden Wochenende schlieûlich abge-
holt zu werden. 

Hau-Ruck Jugenzeltlager in Kell


